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Protokoll

verstorben am 1 1 . August 2012, war 6 Jahre Mitglied im DAV
verstorben am 31 . Oktober 2012, war 5 Jahre Mitglied im DAV
verstorben am 20. November 2012, war 34 Jahre Mitglied im DAV
verstorben am 6. Februar 2013, war 60 Jahre Mitglied im DAV

der ordentlichen Mitgliederyersammlung

2013
Sektion Weserland des DAV

02.April 201 3 Moosberghütte Silberborn

Vertei ler: 1 . Vorsitzender Eberhard Gottlöber
2. Vorsitzender Benjamin Krog
Schafmeister Adolf Büngener
Familiengruppenleiterin Monika Temme
Ausbildungsreferentin Daniela Lücke
Vertreter der Sektionsjugend Markus Schrader
Protokollführerin lnge Schl rmer
DAV llünchen (mlt Flnanzbericht)
Willi Rojahn Ehrenrat z.K.
Gerhard Sträb Ehrenrat z.K.

Mitglieder, die dieses Protokoll beglaubigen: Heiner Bertram und Bruno Kraaz

Anwesend: 64 Mitglieder Anlage 1

Gemeinsamer lmbiss aller Teilnehmer in der Zeit von 18.30 bis 19.15 Uhr
Beginn der ordentlichen Mitgliederversammlung 19.15 Uhr
Die Tagesordnungspunkte werden mit Power-Point präsentiert.
TOP 01 Beqrüßunq durch den 1. Vorsitsenden Eberhard Gottlöber
Die Einladung zur Mitgliederversammlung mit Tagesordnung wurde im Weserland-Echo Heft 1/2013 rechtzeittg veröffentlicht und

die Versammlung ist beschlussfähig.
Schriftliche Anträge zur Tagesordnung: Rücktrittserklärung von Jens Roll und Bruno Kraaz
TOP 02 Ehruno verctorbener Mitqlieder
Die Versammlung erhebt sich, um der im Berichtsjahr verstorbenen Mitglieder zu gedenken:

Frau lrmgard Schwägerl-Dormann, verstorben am 10. August 2Q12,war 39 Jahre Mitglied im DAV

Moosberghütte (465m)

Silberborn im Hocheolling

Herr Jürgen Hermann,
Herr Gerhard Warnecke,
Herr Guenter Bracker,
Herr Hans Schwägerl,
TOP 03 Wahl anreier Mltolieder zur Beqlaubisunq des Protokolls der MGV 20'13

Heiner Bertram und Bruno Kraaz werden einstimmig gewählt.
TOP (X Jahresberichte
a) 1. VorsiEender
Eberhard Gottlöber berichtet
von 2 Vorstands- und 2 Hüttenausschuss-Sitzungen, die im vergangen Jahr stattgefunden haben, und 2 Redaktionssitzungen für
das Weserland-Echo. Ebenso von seiner Teilnahme am Sektionenverbandstag in Oldenburg am 12.05.12 und am klernen
Sektionenverbandstag in Göttingen am 13.10.12.
Weiter berichtet er tiber die Mitgliederentwicklung, anhand von Grafiken anschaulich dargestellt.
Hauptsdchlich durch die Klettergruppe wieder positiv aufwärts und den Altersdurchschnitt verjüngend.
Stand am 14.03.13 = 571 Mitglieder, bisher liegen 5 Kündigungen zum Jahresende vor.

Der DAV-Hauptverband erhöht zum 01.01.2014 den Verbandsbeitrag auf 27, 50 € pro Vollmitglied. Dieses wurde in der MGV 2012
unter TOP. (X bereits bekannt gegeben. Eine Beitragshöhung der Sektion Weserland ist dadurch unumgänglich geworden. Hiezu
wird eine außerordentliche Mitgliederversammlung im Herbst dieses Jahres einberufen. Die Einladung mit der Tagesordnung steht
dazu im nächsten Weserland-Echo. So werden alle Mitglieder die Möglichkeit haben, 0ber die Beitragsanpassungen mit zu
entscheiden.
b) 2. Vor:ikender
Bruno Kraaz berichtet über die Verualtung der Moosberghütte mit Belegung und lnstandhaltung.
lm vergangen Jahr wurden die Damenduschen sanrert und die Seitenwände mit Dachrinne der Grillhtitte erneuert. lm
Aufenthaltsraum wurden sämlirche Sitzbänke neu bezogen, hier hat Karin Keck eine wertvolle Eigenleistung erbracht. Alle
Außenbänke hat Paul Leonhard abgeschliffen und gestrichen.
lnsgesamt wurden 474 Stunden ehrenamtlich für die Moosberghütte geleistet. Die Solarkollektoren funktionreren nun einwandfrei
und haben bisher für Reduzierung des Gasverbrauchs um 22 % gesorgt. lm Jahr 2013 sind dezeit keine gravierenden
lnvestitionen geplant. 20'10 Übernachtungen rm vergangenen Jahr erbrachten 18,948, 00 € Mieteinnahmen netto.
Der neue Htittenflyer, den Matkus Schrader zusammengestellt hat, wird überall gut angenommen, er kann auch über die
lnternetseite www.alpenverein-weserland.de abgerufen werden
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TOP. 07 Haushaltsvoranschlaq 2013
Bruno Kraaz schließt seine Haushaltsplanung lür 2013 direkt an und erläutert die Posten des Gesamlhaushalts von 40.900, 00 €.
Die Versammlung verabschiedet den Haushaltsvoranschlag 2013 einstimmig. Der Haushaltsvoranschlag 2013 ist die Anlage 2
Nun stellt Bruno Kraaz sein Amt als 2. Vorsitzender aus Altersgründen zur Verfügung. Benjamin Krog erklärt, als Nachfolger dieses
Amt zu übemehmen. Der Vorstand beruft ihn als Ersatzmitglied bis zu den nächsten Wahlen 2014. Den Part Hüttenvermietung will
Bruno Kraaz an lnge Schirmer übergeben. Eberhard Gottlöber würdigt die langjährige Arbeit von Bruno Kraaz und seinen
beständigen Einsatz zum Wohle der Sektion Besonders die Verwaltung der Moosberghütte und deren Vermietung hat Bruno
Kraaz mit viel Hezblut geregelt. Die Anwesenden danken mit einem dreifachen Berg heil und einem Präsentkorb als äußeres
Zeichen.
c) Schriffführerin
lnge Schirmer b€richtet von dem ganz normalen Austausch mit der Presse in Sachen Wanderankündigungen oder Berichte im
letzten Jahr. Für Rückmeldungen der Mitglieder aus der Presse ist sie immer dankbar.
d) Vertreter der Soktionsiuoend
Markus Schrader berichtet vom Vorstand für die Jugendarbeit immer eine gute Unterstützung bekommen zu haben, sei es ideell
oder finanziell. Die Jugend ist eben die Basis der Sektion Weserland.
el Schatzmeiater
Adolf B0ngener hält nach dem 1. Jahr Kassenführung fest, dass es kein ganz einfacher Posten ist, die Kasse der Sektion
Weserland mit dem Wirtschaftsbetrieb Moosberghütte zu führen. Er nennt ein kleines Beispiel: Reisespesen mit diversen
unterschiedlichen Mehruertstuuersätzen. Dann erläutert er den umfangreichen Kassenberichl mit folgendem Resultat:
Ergebnis ideeller Bereich (Beiträge)
Ergebnis wirtschaftlicher Bereich (Hütte)
Ergebnis Vermögensverwaltung
den Jahresüberschuss 2O12 von
das Vereinsvermögen am 31 .12 2O11
das Vereinsvermögen am 31 .12.201 2
Der Kassenbericht ist die Anlage 3
fl Kassenorüfer
Sigrid Rose berichtet von der Kassenprüfung, die sie mit Gerhard Klingebiel bei Adolf Büngener durchgeführt hal.
Beide bescheinigen Adolf Büngener eine korrekte Kassenführung und haben keine Beanstandungen. Sigrid Rose beanlragt die
Entlastung für den Kassenwart, sie erfolgt einstimmig. Daraufhin beantragt Daniela Lücke Entlastung für den Vorstand. Oiese
geschieht einstimmig mit 2 Enthaltungen.
ql Wanderwarte
Heiner Bertram gibt einen Rückblick auf ein buntes vergangenes Wanderjahr und einen Ausblick auf geplante Aktionen 2013.
Neben den normalen Monatswanderungen, der Langstrecke und der Radwanderung wird das 3. und letzte Teilstück des
Rothaarsteiges erwandert. Am Sollingwaldfest zum 12S-jährigen Jubiläum des Sollingvereins soll teilgenommen werden und Ende
Juni heißt es 50 Jahre Spatenfest der Moosberghütte mit Hüttenwochenende. Vom ?1 .-28. Juli ist eine Wanderwoche in der
,,Hohen Rhön" geplant. Diese und alle weiteren Veranstaltungen sind im Weserland-Echo beschrieben.
Verschiedene Wanderstatistiken als Grafik dargestellt und schöne Fotos runden den Bericht von Heiner Bertram ab. Erich Hamm
gibt dann die ,,Wandersieger 2012" bekannt: Heiner Bertram 288 km, Gisela Naumann2T4 km und Manfred Bohnsack 258 km.
Die ausführliclren Wanderstatistiken sowie der Wanderbericht 2012 sind die Anlage 4
h ) Kletterq ru ooe {i nkl. Pro iekt Kletterzentrum I
Markus Schrader berichtet von 460 ehrenamüichen Trainerstunden an der Kletterwand im Jahr 2Q12. Außerdem sind an der
Kletterwand in Brakel 144 ehrenamtliche Schrauberstunden geleistet worden.
Mit Florian Weper, Christian Ridder und Andreas Heuermann sind drei neue Kletterbetreuer ausgebildet worden.
Markus Schrader hat an einem Routenschrauberkurs teilgenommen.
Benjamin Krog und Markus Schrader waren zu einem Seminar ftjr Bau und Betrieb von Kletterhallen.
Aktivitäten frir 2013 sind: wöchentliches Klettern in Brakel, Klettern im lth nach Absprache und Kletterkurse nach Bedarf.
Kletter-AG an mindestens drei Schulen ab April und der 1. Schul-Bouldercup am Brakel-Rock. Eine Fahrt in die Fränkische
Schweiz zu Himmelfahrt und eine Klettersteigwoche im Dachsteingebiet sind geplant
Nun stellt Benjamin Krog an der Bildwand das Projekt,,Kletterhalle Weserland" vor. Die seit Jahren im Vorstand immer wieder
thematisierte ldee vom Bau einer Kletterhalle wird zu einer Grundüberlegung in20'|2. Markus Schrader und Benjamin Krog
gründen im Herbst die Projektgruppenleitung und suchen mögliche Standorte. Auf einem lnformationsabend im Januar eOi3 in Oer
Moosberghüfte wird der ehrenamtlich tätige Architekt Kai Bickmeier gewonnen. Danach wird das Projekt der Stadt Höxter und dem
Landrat des Kreises Höxter vorgestellt. Vier Vorstandsmitglieder erhalten einen Einblick in den Betrieb der Kletterhalle Wetzlar und
lnformationen des Vorsitzenden der Sektion. Am Runden Tisch werden Teilprojektgruppen gebildet: -Bau -öffenttichkeifsarDeif-
Finanzierung. Benjamin Krog erläutert die Gründe fiir den Standort Höxter und nennt weitere Zahlen, Daten und Fakten. Außerdem
zeigt er die zunächst geplanten Schritte auf. Bisher slnd keine wesentlichen Gelder ausgegeben und keine Verbindlichkeiten
eingegangen worden. Bevor Verträge abgeschlossen und Tatsachen geschaffen werden, wird eine außerordentliche
Mitgliederversammlung einberufen werden. Die Beitragserhöhung steht in keinem Zusammenhang mit der Planung der
Kletterhalle, sondern beruht auf der Erhöhung des Verbandsbeitrages. Die Mitglieder zeigen sich interessiert, rn del Förderung der
Jugendarbeit und des Klettersports liegt die Zukunft der Sektion
i) JuqendoruDpe
Andreas Heuermann berichtet von den Aktivitäten der Jugendgru ppe in 20'1-2. Neben Klettern in Brakel, Bouldern am Brakel-Rock
und Klettertouren in den lth ist im September 2013 die erste große Fahrt der Jugendgruppe ins ötztal geplant.
i)
Familienoruooe
Anja Schrader berichtet vom Treffen der Familiengruppe donnerstiags beim Klettem. Ansonsten rst ein Generationenwechsel in
Sicht. Es soll im nächsten Jahr dann eine Abschlussfahrt der,,alten" mit der,,neuen" Familiengruppe stattfinden. Für 2013 ist am
21. Juli eine Mittsommernachtsfeier auf dem Strickberg in Brakel-Bellersen geplant. lm September eine Wanderung im
Rernhardswald und im November der Besuch eines Planetariums.
TOP 05 Genehmiqunq dee Protokolls der MGV 2012
Mit acht Enthaltungen wurde das Protokoll genehmigt
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4.071, 69 € zuzijglich
2.610,27 € abzüglich

- 724,08 € ergibt
5 957, 88 €. Dazu

13 137,52 € ergibt
19.095, 40 €.
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Jens Roll stellt sein Amt als Ausbildungsreferent aus beruflichen Gründen zur Verfügung. Daniela Lucke wird einstimmig zur
Ausbildungsreferentin gewählt, mit einer Stimmenthaltung.
Anja und Markus Schrader legen ihr Amt als Familiengruppenleiter nieder. Monika Temme wird in Abwesenheit zur
Familiengruppenleiterin gewählt, Christoph Hellwig als ihr Vertreter. Beides geschieht einstimmig mit je einer Enthaltung.
Monika Temme hatte die MGV wegen eines dringenden Termins verlassen, jedoch zugesichert, das Amt anzunehmen, falls sie
gewählt wird.
Adolf Büngener schlägt die Wahl von Bruno Kraaz zum Ehrenvorsitzenden vor. Die Versammlung ist einstimmig dafür, es gibt drei
Enthaltungen.
TOP.7 siehe TOP.4 b)
TOP. I Bilduno einer Mountainbike-Gruppe
Christian Krog stellt sich als altes und neues Mitglied der Sektion Weserland vor und schildert seinen Plan zur Mountainbike-
Gruppe. Einmal wtjchentliches Treffen, einmal im Monat eine Ausfahrt, z.B. auch mal in den Haz. Eine größere Fahrt im Jahr kann
er sich auch vorstellen. lm Vordergrund soll der Spaß am Fahren stehen, und die Gruppe wird altersmäßig unabhängig sein. Das
erste Treffen wird am 16. April um 18:30 Uhr am Weserradweg in Höxter sein. Auf der lntemetseite www.aloenverein-wesefland.de
und auch in der Presse wird der Termin noch einmal bekanntgegeben
TOP. 9 Verschiedenes
Heiner Bertram dankt im Namen der Sektion dem 1. Vorsitzenden Eberhard Gottlöber hezlich für seinen EinsaE.
Auch Markus Schraders interessante Präsentation der MGV auf der großen Leinwand erhält einen großen Beifall.

Um 2'l.45 Uhr schließt Eberhard Goftlöber die Mitgliederversammlung.

Silberborn, den 02. April 2013

6Wa^d lwt'*
Eberhard Gottlöber -1 Vorsitzr

Beglaubigt

&rou
Bruno Kraaz


